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Oktober und November 2026 
 

    Klosterkirche Riddagshausen  
 

  
 

 
Oktober 

 

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest 
und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! (Galater 5,1) 

November 
 

Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen. 
Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzer-
messern.Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den 
Krieg. (Jesaja 2,4 (E))  
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Das ist ja wohl das Letzte... 

 
nein, 'der Letzte' - Gemeindebrief; dazu ha-
ben sich die Verantwortlichen in Heraus-
gabe und Redaktion einen ganz Alten, ei-
nen von früher, als Schreiber ausgeguckt:  
Genau vor 50 Jahren nämlich waren die Kir-
chengemeinden Riddagshausen und Glies-
marode zu einer gemeinsamen zusammen-
gelegt worden; außer dem immens großen 
Kirchenvorstand war alles Gemeinsame 
aber historisch, denn schon einmal waren 
Querum, Gliesmarode und Neuhof/Rid-
dagshausen eine Kirchengemeinde, aber 
das war lange her. 
 

Also saßen die beiden Pastoren Dieter 
Hansmann und Joachim Hempel zusam-
men (was ja durchaus auch was wert ist...) und überlegten, wie nun die Kirchengemeinde Rid-
dagshausen-Gliesmarode zusammenwachsen können; ein GEMEINDEBRIEF musste her, die 
Geburtsstunde der IMPULSE.  
 

Damals zählte das gedruckte Wort noch viel, und ein schöner Titel lockte zum Lesen, wenn 
denn der Gemeindebrief sich – wie durch Geisterhand verteilt (in Wirklichkeit waren es Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher, Chorsänger, Bläser, Gruppen und Kreise und viele Kon-
firmanden – und Griseldis Knisch, auch die Pfarrfrau beim Hundeausführen oder die radfahren-
den Pastoren gar selbst) im Briefkasten befand, der damals noch täglich mehrfach 'visitiert' 
wurde. 
 

'Digital' war noch nicht in jeder Hand, und 'Tablet' war etwas, auf dem Gläser standen; der 
Gemeindebrief war der Klassiker der Kommunikation, und in der Landeskirche gab es Semi-
nare für Ehrenamtliche, denen Layout, Bebilderung, Schrifttypen und das kleine Druck-Einmal-
Eins beigebracht wurde. Später lobte die Landeskirche sogar den Gemeindebriefpreis 'Die Gol-
dene Feder' aus. 
 

Da die lokale Kommunikation noch weithin in den kleinen Geschäften, an der Tankstelle Berli-
ner Straße, im Verein oder am Stammtisch bei Grübel oder Seela erfolgte, es einen Ortsrat 
noch nicht gab, und an Stadtteilzeitungen noch nicht gedacht war, hatten die IMPULSE ein 
Alleinstellungsmerkmal. Hier war auch von Freud und Leid, von allerlei Veranstaltungen und 
von kleineren Ereignissen berichtet. 
 

Im Laufe der Jahrzehnte gab es selbstredend Veränderungen, doch keine war so tiefgreifend 
wie die der digitalen Medien, die uns nun heutzutage fast unverzichtbar zu sein scheinen. Kein 
Wunder, dass der Pfarrverband Kräfte und Ressourcen bündelt, das wird eine 
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Herausforderung, und ja – leider – stellt das Team Ehepaar Jäckel und Ehepaar Wiesner nun 
die Riddagshäuser Variante des Gemeindebriefes auch ein. 
 

Hierher gehört ein Dank für vielerlei Mühen, viel Arbeit, gute Ideen und Durchhaltevermögen; 
es bleibt zu hoffen, dass die ebenfalls pflegebedürftige Internetseite und das neue Pfarrver-
bandsheft informations- und kommunikationsfreundlich sind; vor allem kommt es aber darauf 
an, dass auch eine Kirchengemeinde vor Ort durch ganz konkrete und analoge Menschen Ge-
stalt gewinnt; Kirche lebt von Angesicht zu Angesicht, ist ‚live‘ – und alles Mediale ist eben nur 
mittelbar aber nicht unmittelbar. 
 

Manche bekommen Sorgenfalten im Gesicht, wenn sie die Struktur- und Personalveränderun-
gen dieser Zeit sehen oder über sie hören - aber der von früher sagt: „Struktur gab es schon 
immer, manche konnte mitgestaltet werden, andere kam über uns und wir mussten reagieren. 
Gute Ideen und inhaltsreiche Traditionen finden immer ihre Wege“. Der Apostel schreibt: „Prüfet 
alles, und das Gute behaltet!“ (1. Thessalonicher Brief 5.21)  
 
In herzlicher Verbundenheit     
Domprediger em. Joachim Hempel (1976-1988 Pfarrer des Pfarrbezirks Klosterkirche der Kir-
chengemeinde Riddagshausen-Gliesmarode) 
 

Erntemarkt 
Am 4. Oktober findet der traditionelle Erntedankgottesdienst statt. Die Predigt hält Pfarrer i.R. 
W. Steen. Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst vom Posaunenchor der Propstei Braun-
schweig. Danach beginnt im Klostergarten ein buntes Markttreiben mit Kunsthandwerk und Ku-
linarischem. Ein Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden freut sich, dieses schöne 
Fest für alle Menschen aus nah und fern anbieten zu können. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Der Eintritt ist frei. 

Martinstag /Martinsmarkt 
Die Tage werden langsam kürzer, am Abend und am Morgen ist es schon 
kalt. Jetzt machen wir es uns in unseren Häusern und Wohnungen wieder 
gemütlich. Bald laufen Kinder mit selbst gebastelten Laternen durch die 
Straßen. Passend zum Martinstag veranstaltet die Kirchengemeinde 
nach dem Gottesdienst am 8. November auf dem Gemeindehof und im 
Gemeindehaus ein Martinsmarkt mit Kunsthandwerk, Kaffee und Kuchen 
sowie Bratwurst und dem ersten Glühwein. Der Markt endet um 17 Uhr.  

Der Lebendige Adventskalender 
In diesem Jahr soll es in der Vorweihnachtszeit wieder einen Lebendigen Adventskalender ge-
ben. Gegenüber den letzten Jahren gibt es jedoch eine Änderung. Jeden Freitag vor den jewei-
ligen Adventssonntagen um 18 Uhr wird es im Norden, Süden, Osten und Westen von Rid-
dagshausen ein besinnliches Zusammensein mit Liedern, Geschichten, Gebäck und Punsch 
geben. Den Ort entnehmen sie den öffentlichen Aushängen. 
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Gottesdienste und Veranstaltungen im Oktober und November 2026 
Weitere Details auch auf der Homepage und in der Kirche ausliegenden Flyer 

 

(KK = Klosterkirche, FK = Frauenkapelle, KG = Klostergarten, GH = Gemeindehaus, Klostergang 57) 

    - Änderungen vorbehalten - 

Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr, KK 
18. Sonntag nach Trinitatis 

Erntedankfest 

GOTTESDIENST ZUM ERNTEDANKFEST, Pfarrer i.R. W. Steen, 
Posaunenchor der Propstei Braunschweig, Ltg: Kantor J. Schwanke 

12 Uhr, KG ERNTEMARKT (s. Seite 3) 

13, 14, 15 und 16 Uhr, KK MUSIK UND MEDITAION mit Christine Kula 

Mittwoch, 7. Oktober, 15 Uhr, GH GEBURTSTAGSKAFFEE 

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr 
19. Sonntag nach Trinitatis 

GOTTESDIENST IM PFARRVERBAND, St. Lukas, Querum 
Pfarrerin S. Wittekopf, Braunschweiger Spiritualchor 
Ltg. M. Bönniger, Vorstellung Vikarin Franziska Liebl 

Sonntag, 18. Oktober, 11 Uhr, KK 
20. Sonntag nach Trinitatis 

GOTTESDIENST 
Dompr. em. J. Hempel, Orgel: D. Grün 

Mittwoch, 21. Oktober, 9 Uhr, GH KULTUR- UND BILDUNGSFRÜHSTÜCK (s. Seite 6) 

Sonntag, 25. Oktober, 11 Uhr, KK 
21. Sonntag nach Trinitatis 

ABENDMAHLSGOTTESDIENST 
Prädikantin A. Karras, Orgel: Kantor i.R. H.-D. Karras 

Mittwoch, 28. Oktober, 18:30 Uhr, GH ÖFFENTLICHE KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 

Samstag, 31. Oktober, 10 Uhr 
Reformationstag 

GOTTESDIENST IM PFARRVERBAND Z. REFORMATIONSTAG, 
St. Lukas Querum, Pfarrer B. Sacha 

17 Uhr, KK 
BLÄSER- UND ORGELKONZERT ZUM REFORMATIONSTAG, 
Posaunenchor der Propstei Braunschweig, Ltg: Kantor J. Schwanke 
Orgel: LKMD T. Göbel 

Sonntag, 1. November, 11 Uhr, KK 
22. Sonntag nach Trinitatis 

GOTTESDIENST 
Dompr. em. J. Hempel, Orgel: LKMD T. Göbel 

Sonntag, 8. November, 10 Uhr, 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  

GOTTESDIENST IM PFARRVERBAND 
St. Lukas Querum, Pfarrer B. Sacha 

12 Uhr, GH und Gemeindehof MARTINSMARKT (s. Seite 3) 

Mittwoch, 11. November 15:30 Uhr KRIPPENSPIELPROBE IM GEMEINDEHAUS 

Freitag, 13. November 18:30 Uhr, KK 
HUBERTUSMESSE Jagd- und Pareforcehorngruppe 
Braunschweig und Peine, Ltg.: Sabine Wenzel, 
Pfarrer B. Sacha, Orgel: LKMD T. Göbel 

Sonntag, 15. November, 11 Uhr, KK 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

GOTTESDIENST ZUM VOLKSTRAUERTAG 
Prädikantin K. Lindner, Orgel: LKMD T. Göbel 

17 Uhr, KK 
MÄNNERSCHOLA KONZERT ZUM VOLKSTRAUERTAG 
Ltg.: Kantor i.R. H.-D. Karras, Orgel: LKMD T. Göbel 
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Mittwoch, 18. November, 9 Uhr, GH KULTUR- UND BILDUNGSFRÜHSTÜCK (s. Seite 6) 

15:30 Uhr, GH KRIPPENSPIELPROBE 

17 Uhr  
GOTTESDIENST IM PFARRVERBAND 
St. Johannes, Hondelage, Pfarrer J. Paret 

18:30 Uhr, GH ÖFFENTLICHE KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 

Sonntag, 22. November, 11 Uhr, KK  

Ewigkeitssonntag 

GOTTESDIENST MIT GEDENKEN DER VERSTORBENEN 
UNSERER KIRCHENGEMEINDE 
 Pfarrerin S. Wittekopf, Orgel: LKMD T. Göbel 

14 Uhr, Friedhof Gliesmarode 
ANDACHT FRIEDHOF GLIESMARODE, Pfarrerin S. Wittekopf, 
Posaunenchor d. Propstei Braunschweig, Ltg.: Kantor J. Schwanke 

17 Uhr, KK 
KONZERT ZUM EWIGKEITSSONNTAG 
Kammerchor Ltg.: G. Renz, Orgel: LKMD T. Göbel 

Mittwoch, 25. November 15:30 Uhr KRIPPENSPIELPROBE IM GEMEINDEHAUS 

Sonntag, 29. November, 11 Uhr, KK  
1. Advent 

GOTTESDIENST 
Prädikantin A. Karras, Orgel: Kantor i.R. H.-D. Karras 

17 Uhr, KK 
BLÄSERKONZERT ZUM 1. ADVENT, Posaunenchor der Propstei 
Braunschweig Ltg: J. Schwanke, Orgel: LKMD T. Göbel 

 

Auf zur Krippe 2026 

  
Auch in diesem Jahr soll wieder am 3. Advent in der 

Klosterkirche Riddagshausen ein Krippenspiel aufgeführt 

werden. 

Das erste Treffen ist am Mittwoch, 11.11.2026 

um 16:45 Uhr  

im Gemeindehaus am Klostergang 57. 

 

Kontakt über das Pfarramtssekretariat  

Britta van Schaik, Tel: 0531 372900 

eMail: riddagshausen-gliesmarode.buero@lk-bs.de 
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Herzlich Willkommen 
Mein Name ist Franziska Liebl, und ab Oktober darf ich mein Vikariat 
in Ihrer Kirchengemeinde absolvieren. Ich bin in Goslar aufgewachsen 
und habe mich nach der Konfirmation als Teamerin in der Jugendar-
beit der Marktgemeinde engagiert. Obwohl ich nach dem Abitur 2018 
zunächst ein Biologiestudium begann, war mir nach einem Semester 
klar, dass ich in die Theologie wechseln und Laborkittel gegen Talar 
tauschen möchte. Im Studium hat mich besonders beschäftigt, wie 
Glaube verantwortungsvoll mit der Schöpfung umgeht und wie bibli-
sche Texte unser Zusammenleben prägen können. 
Meine Studienzeit war außerdem geprägt vom Singen im BachChor 
an der Nikolaikirche und dem Leipziger Universitätschor. Dabei habe ich meine Begeisterung 
für klassische Musik ganz neu entdeckt. Im Leipziger Universitätschor habe ich erlebt, wie ver-
bindend gemeinsames Singen sein kann. Dieses Gefühl von Gemeinschaft wünsche ich mir 
auch für die Arbeit in der Gemeinde. Mich interessiert die Frage, wie alte Glaubenstraditionen 
Menschen heute ansprechen können und wie Kirche ein Ort bleibt, an dem sich unterschiedli-
che Generationen wiederfinden. 
In meiner Freizeit stricke ich viel und gerne, gehe klettern/ bouldern und laufen, bin fast immer 
mit dem Fahrrad unterwegs und freue mich derzeit auf meine Japanreise im Juli. 
Nach acht Jahren wieder in das Gebiet der Landeskirche Braunschweig zurückzukehren, fühlt 
sich für mich besonders an. Ich freue mich darauf, Ihnen in der Gemeinde zu begegnen, ge-
meinsam Glauben und Gemeindeleben zu gestalten und in den kommenden Jahren Stück für 
Stück in den Pfarrberuf hineinzuwachsen. 
 
Mit herzlichem Gruß 
Franziska Liebl 
 

Bildungsfrühstück 
Am Mittwoch, den 21.Oktober, findet um 9 Uhr wieder unser Bildungsfrühstück im Gemeinde-
haus Klostergang 57 statt. 
Als Referent kommt Ulrich Markurth, ehemaliger Oberbürgermeister unserer Stadt. Er wird uns 
über die Aufgaben und Pflichten eines Oberbürgermeisters berichten. Er ist ja nicht "nur" Ver-
waltungschef der Stadt und damit für alles verantwortlich, was in der Stadt passiert. Außerdem 
repräsentiert er die Stadt nach außen, in allen möglichen Gremien. 
Für Mittwoch, den 18. November, sind wir noch in Verhandlungen mit einem Referenten. 
Für unsere Planung bitten wir um An- oder Abmeldung bei Friedhelm Füllekrug, Tel.: 
01727027231 oder Conny Seiffert, Tel.: 01794481233 
Wir freuen uns, Sie wieder begrüßen zu können. 
 
Conny Seiffert 
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Freud und Leid! 
Wenn Sie keine Veröffentlichung Ihrer Alters- oder Ehejubiläen im Gemeindebrief wün-
schen, haben Sie jederzeit die Möglichkeit, dem zu widersprechen und wir bitten Sie, 
sich an das Gemeindebüro zu wenden. Bei einem Umzug erfolgt automatisch eine Um-
pfarrung. Sie werden dann nicht mehr in der Geburtstagsliste erwähnt. Möchten Sie das 
weiterhin, wenden Sie sich ebenfalls an das Gemeindebüro. 

 

Geburtstage:  
Wir gratulieren herzlich allen, die Geburtstag feiern und wünschen Gottes Segen zum 
neuen Lebensjahr! Stellvertretend für alle Jubilare gratulieren wir besonders denen 
über 70-jährigen im Oktober und November 2026. 

 
 

Taufen: 
Im August und September wurden durch die Taufe in die christliche Kirche aufgenom-
men und unter Gottes Segen gestellt: 

 
 

Trauungen:  
Im Juni, Juli, August und September wurden getraut: 
 
 

 

Trauer:  
Im September mussten wir Abschied nehmen von: 
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Fragen - Anregungen - Lob - Kritik ... oder einfach nur Gesprächsbedarf? 

 

Gemeindepfarrerin:  
Sabine Wittekopf 
Tel. 0531 1217310 
E-Mail: sabine.wittekopf@lk-bs.de 
 
 

Pfarrbüro/Pfarrsekretariat:  
Klostergang 57, 38104 Braunschweig 
Britta van Schaik  
Tel.: 0531 372900  
E-Mail: britta.van-schaik@lk-bs.de 
E-Mail: riddagshausen-gliesmarode.buero@lk-bs.de  
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag: 8:30 bis12:30 Uhr 
Freitag: 12:30 bis 16:30 Uhr 
 
Kirchenmusik: 
LKMD Thorsten Göbel 
Tel.: 05331 802518 
thorsten.goebel.lka@lk-bs.de 
 
 

Kirchenvogt:  
Ralf Wellmann, 
Tel.: +49 174 5452648 
ralf.wellmann@lk-bs.de 
Dienstzeiten: Donnerstag bis Sonntag 
 
Riddagshausenausschuß des Kirchenvorstands: 
Birgit Jäckel, Tel.: 0531 375571 
Falko Salbert, Tel. 0531 12880300 
Henning Wiesner, Tel.: 0157 53534794 
Dr. Udo Heimbach, Tel.: 01516 1126009 

 

Koordination: Kirchenführungen, Kulturpaten- 
Klostergarten, Kinderwerkstatt, 
Gemeinderaumvermietung 
Britta van Schaik, Tel.: 0531 372900  
E-Mail: klosterkirche-riddagshausen@lk-bs.de 
 

Bankverbindung Kirchengemeinde 
Norddeutsche Landesbank Girozentrale 
IBAN DE20 2505 0000 0000 8229 73 
BIC NOLADE2HXXX 
 

Pfarrverband Nordost: 
Geschäftsführender Pfarrer Benedikt Sacha 
Tel.: 0531 371177 
E-Mail: braunschweignordost.pfa@lk-bs.de 

 

Posaunenchor:  
Jürgen Schwanke, Tel.: 0531 373697 
 

HEP/Bildungsfrühstück 
Helga Schwanke, Tel.: 0531 373697  
Anmeldungen C. Seiffert, Tel.: 0179 4481233 
 

Nachbarschaftshilfe Ost: 
Meike Feuge und Annette Kern 
Tel.: 0531 31051720 
 

Telefonseelsorge: 0800 1110111 
 

Redaktion:  
Birgit u. Wolfgang Jäckel, Kaylie-Anne u. Henning 
Wiesner 
E-Mail: riddagshausen-gliesmarode.buero@lkbs.de  
Fotos: wenn kein Copyright vermerkt ist - privat 
Wir behalten uns vor, Beiträge zu kürzen. Artikel im 
Gemeindebrief stellen nicht zwangsläufig die Mei-
nung der Redaktion dar.  
 

Gemeindebrief per E-Mail bestellen: 
riddagshausen-gliesmarode.buero@lkbs.de 
 

 V.i.S.d.P.: Wolfgang Jäckel Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 

Dieser Gemeindebrief wird in Riddagshausen durch eine Gruppe von Ehrenamtlichen zugestellt. 
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